
Editorial

Der lange Zeit angenommene Bedeutungsverlust des Islam als Folge gesellschaftlicher

Modernisierung ist in den vergangenen Jahren weltweit widerlegt worden. Die Ergeb-

nisse empirischer Forschung zeigen, dass der Islam in verschiedenen historischen Zeit-

abschnitten und lokalen Feldern jeweils neue kontextspezifische Aktualität erfährt. Die

Beiträge der interdisziplinär ausgerichteten Reihe Globaler lokaler Islam verfolgen das

Ziel, die vielfältigen Situierungen des Islam zwischenGlobalisierung und Lokalisierung

zu beleuchten.
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